
Herr, ich bin blind 
1. Herr, ich bin blind. Ich sehe keinen Ausweg mehr. 
    Das Leben zerrinnt, ich fühl mich ausgebrannt und leer. 
 

R: So steh ich vor dir, Herr, und ich bitte dich: 
     Herr, erbarm dich meiner, heile mich. 
 

2. Herr, ich bin taub für alles Schöne dieser Welt. 
    Und überhaupt, hat sich das Leben gegen mich gestellt. 
 

3. Herr, ich bin stumm. Ich finde keine Worte mehr. 
    Nur Schweigen ringsum und alles scheint unsagbar schwer. 
 

4. Herr, ich bin lahm, kann  
    keinen Schritt mehr weitergehn. 
    Ich komm nicht voran, kann 
    mich nur noch im Kreise drehn. 

 

 

Stell dich in die Sonne 
R: Stell dich in die Sonne, wärme dein Gesicht. 
     Spring hinein ins Leben, mitten ins Licht. 
     Zeig was du kannst, verstecke dich nicht. 
     Vertrau auf Gottes Segen und fürchte dich nicht. 
 

1. Hast du schon entdeckt, was alles in dir steckt. 
    Vieles schlummert noch in dir, glaube mir. 
 

2. Das Leben ist zu schön, um nur herumzustehn. 
    Komm und pack mit an. Bring die Welt voran. 
 

3. Keiner ist zu klein. Bring dich endlich ein. 
    Lass das Leben raus. Dafür gibt´s Applaus. 
 

4. Folge Gottes Spur, Leben gibt es pur. 
    Sonne gibt s auf jeden Fall, überall. 
 

Gottes Mantel                 
1. Nicht, dass dein Herz nie eine Träne rührt, 
    nicht, dass du niemals Schmerz und Trauer spürst, 
    nicht, dass dein Weg gerade ist, ohne Mühe, ohne Zwist, 
    doch wünsch ich dir: 
 

R: Dass Gottes Segen wie ein Mantel dich umfängt, 
     der dich beschützt, vor all dem, was dich kränkt, 
     der in der bitterkalten Nacht, 
     dich warm hält und ganz sacht, über dich wacht. 
 

2. Nicht, dass du in allen Dingen recht behältst, 
    niemals auf dem Weg durchs Leben fällst, 
    nicht, dass dich das Leben schont, 
    und kein Zweifel in dir wohnt, doch wünsch ich dir: 
 

  
 

 

 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

  
 

Jeder Tag ist ein Geschenk         

R: Jeder Tag ist ein Geschenk.  
     Jeder Tag hat etwas Gutes. 
     Mach die Augen auf und denk: 
      Heut bin ich frohen Mutes. 
 

2. Das Glück ist oft verborgen, 
     zwischen all den Sorgen. 
    Dort hat es sich sehr gut versteckt, 
     bis man es entdeckt. 
 

3. Man muss es nur erkennen,  
    statt blind vorbeizurennen,  
    und das Gesicht zur Sonne drehn,  
    schon kannst du es sehn. 
 

4. Wenn wir auf Gott vertrauen,  
    und aufeinander schauen, 
    wird niemand mehr im Regen stehn,  
    kann uns nichts mehr geschehn. 
 

 

Sag mal Danke!                     
R: Sag mal Danke, einfach Danke, ist der Morgen, frei von Sorgen. 
     Dann sag Danke, einfach Danke, für diesen wunderschönen Tag. 
 

1. Bist du glücklich und gesund, läuft ansonsten alles rund. 
    Na, das wäre doch ein Grund, sag mal Danke! Danke! 
 

2. Für die Sonne, die dir lacht, für die Sterne in der Nacht. 
    Sage dem, der dies erdacht, einmal Danke. Danke! 
 

3. Für Gespräche stundenlang, vor dem Sonnenuntergang, 
    drum sag einfach dann und wann, wieder Danke! Danke! 
 


